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Donnerstag den 15 Auguſt 1889 18450 Abonnenten

Erſcheint täglich außer den Sonn und Feiertagen
Stadt Abonnement 35 Pfg Außen Abonnement 50 Pfg
p Mon durch die Poſt Mk 1,15 p Quart Jnſertions
preis p 5geſp Petitzeile 15 Pfg ausw Anzeigen 20 Pfg
Bei größeren Jnſeraten u Wiederholungen hoher Rabatt

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36

für Halle und den Saalkreis
Telephon No 312

Für die Redaktion verantwortlich
Otto Fr Koch Politiſcher Theil und Feuilleton

Wilhelm Teske Lokales und Allgemeiner Theil
Adolf Findeiſen IJnſeratentheil ſämmtlich in

Halle a S Nedaktion Zinksgartenſtraße 4a
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Verbreitungsb ezirk Ammendorf mit Radewell und Beeſen Beeſedau Beeſenlaublingen Bennſtedt Beuchlitz Brachſtedt Bruckdorf Canenag
Cöllme Cönnern Cröllwitz Delitz a/Berge Diemitz Dieskan Domnitz Dölan Döllnitz Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohen
thurm Holleben Höhnuſtedt Langenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskan Löbejün Mer
Schiepzig Schlettan Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf Teutſchenthal Tre

Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten
M

Abonnements
auf den General Anzeiger werden von unſerer Haupt
Expedition unſeren Filialen und Boten fortwährend entgegen
genommen Der Abonnements Preis beträgt in Halle und
Giebichenſtein 30 Pfennig und 5 Pfennig Trägergebühr
pro Monat und in den umliegenden Ortſchaften 50 Pfennig
monatlich frei in s Haus Jeder Abonnent hat das Recht gegen
Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat von 4 Zeilen koſtenlos
in das Blatt einrücken zu laſſen

wBerliner Feſttage
Verlin 13 Auguſt

Ueber den großen Zapfenſtreich von geſtern Abend
erübrigt uns noch Folgendes nachzutragen Derſelbe begann pünkt
lich um 29 Uhr Mit klingendem Spiel rückten Muſik und
Trompeterkorps begleitet von Soldaten mit Magneſiumfackeln von
den Linden heran und nahmen in einem Viereck vor dem Schloſſe
Aufſtellung Die Fackelträger ſtellten ſich Kette bildend an den
Seiten des Platzes auf Ein wunderbarer prächtiger Anblick muß
es geweſen ſein der ſich der kaiſerlichen Familie und ihren er
lauchten Gäſten bot als ſie an den geöffneten Fenſtern der erſten
Etage des Schloſſes erſchienen Der Dirigent Kapellmeiſter Roß
berg vom 4 Garde Regiment zu Fuß hatte auf einer hohen
Tribüne die mit einer Drapirung in den öſterreichiſchen Farben
bekleidet war ſeinen Stand der Tambourmajor welcher Tambours
und Pfeifer vor ſich hatte war ebenfalls auf erhöhter Stellung
ſichtbar Alle Zugänge zum Luſtgarten waren durch Soldaten
und Schutzleute abgeſperrt welche nur die Offiziere mit ihren
Damen und mit Paſſirkarten Verſehene durchließen Eine nach
Hunderttauſenden zählende Menge hatte ſich hinter der Sicherheits
kette angeſammelt Ein von ſämmtlichen Tambours geſchlagener
langer Wirbel leitete den Zapfenſtreich ein worauf die geſammten
Muſik und Trompeterkorps in die öſterreichiſche Nationalhymne
Gott erhalte Franz den Kaiſer einfielen Die einzelnen Muſik

ſtucke wir haben das Programm bereits früher mitgetheilt
wurden in der gewohnten vortrefflichen Weiſe zu Gehör gebracht
und ernteten vielen und begeiſterten Beifall Seitens der Menge
die ſich übrigens durchaus ordnungsmäßig verhielt Den Schluß
bildete nach dem eigentlichen Zapfenſtreich wie üblich ein langſam
ſteigender und fallender Trommelwirbel welcher zugleich das Signal
für die Maſſen gab ſich zu zertheilen

Der Dienstag Morgen war mit heiter ſtrahlendem Himmel
angebrochen Von allen Seiten rückten in hellem Sonnenſchein
die Garden zu Fuß und zu Roß nach dem Tempelhofer Felde in
uuunterbrochenem Strome begleiteten ſie dichte Volksmaſſen
während noch größere Schaaren den ganzen Straßenzug vom

Schloß über die Linden die Friedrichſtraße und Bellealliance dem Fürſtlichen Paare
ſtraße Kopf an Kopf beſetzt hielten Offiziere aller Grade mit
breiten Ordensbändern Stallmeiſter in ihren rothen Röcken Hof
chargen in geſtickten Uniformen ganze Trupps von Lakaien Alle
ritten im Galopp zum Tempelhofer Berg hinauf Der erſte könig
liche Wagen mit vier Rappen beſpannt und mit zwei Vorreitern
vorauf brachte die Schweſter der Kaiſerin die Prinzeſſin Frie
drich Leopold Dann folgten in langen Reihen Wagen auf
Wagen Das Hauptaugenmerk lenkte ſich aber ſelbſtverſtändlich
auf die öſterreichiſchen Offiziere die in allen möglichen Uniformen
herangeſprengt kamen Auf dem Kaſernenhof des 1 Garde
Dragoner Regiments ſtanden die Pferde für die Allerhöchſten
Herrſchaften und für die Prinzen zum Beſteigen bereit Hier war
auch das Gedränge des Publikums am ſtärkſten

Es war wenige Minuten vor 8 Uhr als aus den Volks
maſſen laute und anhaltende Hurrahrufe ertönten Der Kaiſer
war ſoeben mit ſeinem erlauchten Gaſte dem Kaiſer Franz
Joſef angelangt und in den Kaſernenhof eingefahren Der
Kaiſer welcher die große geſtickte Generalsuniform mit dem breiten
Bande des öſterreichiſchen St Stephans Ordens angelegt hatte
beſtieg hier ſeinen Fuchs mit ſeiner Suite nach dem Paradefelde
vorausreitend Sobald er den Kaſernenhof am Bellealliance
Theater verließ erhob ſich ein förmlicher Sturm von Hochrufen
die ſich immer weiter den Berg hinauf fortpflanzten die Damen
wehten aus den Fenſtern mit den Tüchern und die Kinder
ſchwenkten zum Gruß ihre zu dieſem Zwecke erhaltenen Fähnchen
Kurz darauf erhob ſich ein abermaliges Hurrahrufen Kaiſer
Franz Joſef war in Begleitung des Prinzen Heinrich und
des Erzherzogs Franz Ferdinand aus dem Kaſernenhof ge
ritten und in den Reitweg der Belleallianceſtraße eingebogen ge
folgt von den Offizieren des Ehrendienſtes und ſeiner eigenen
großen Suite Doch nur eine kurze Strecke hatte er zurückgelegt
als ihm die Einfahrt der Kaiſerin in die Kaſerne gemeldet
wurde und er wieder Kehrt machte um die Kaiſerin zu begrüßen
und abzuholen Den glänzenden Zug eröffnete die neugeſchaffene
Leibgarde der hohen Frau mit gezogenem Pallaſch unter Führung
des Lieutenants v Albedyll Jn den weißen Röcken mit den
rothen Aufſchlägen und Paspeln der Küraſſiere des Regiments
Königin den adlergekrönten Helmen dazu lauter hellbraune Pferde
reitend ſah dieſe Leibgarde prächtig aus Hinter derſelben ritt
der Kaiſer von Oeſterreich rechts von der Kaiſerin Erſterer trug
die Uniform des Kaiſer Franz Garde Grenadier Regiments Nr 2
mit den Generalsabzeichen dazu das breite Orangeband des hohen
Ordens vom Schwarzen Adler Die Kaiſerin hatte den weißen
Galarock des Küraſſier Regiments Königin angelegt der ſich über
das weiße Reitkleid eng anſchmiegte Prächtig markirte ſich auf
dem ſchneeigen Weiß das breite Orangeband des Schwarzen
Adlerordens während das rothe L der Namenszug der Königin
Luiſe auf der Schulter leuchtete Das Haupt Jhrer Majeſtät be
deckte ein weißer Filzhut mit nach beiden Seiten aufgeſchlagenen
Krämpen und mit herabwallender weißer Feder Der Jubel war
geradezu unbeſchreiblich mit dem das hohe Paar begrüßt wurde
Während der Kaiſer mit der Hand am Helm für die Zurufe
dankte neigte ſich die Kaiſerin in anmuthiger Weiſe gegen das
Publikum mit einem freundlichen Lächeln in ihren Zügen Hinter
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Gebogen aber nicht gebrochen
Erzählung von Magdalena Karin

Aus dem Schwediſchen von Emil J Jonas

8 Fortſetzung
Weder Mutter noch Tochter verſtehen ihren Verhältniſſen

Rechnung zu tragen gewöhnt an eine reicheLebensweiſe vermögen
ſie nicht der Verſuchung zu widerſtehen über ihre Verhältniſſe
zu leben Allein in dieſem Fall darf kein Mann ſich zu
ihrem Richter erheben denn wer von uns fühlt nicht einen
eiskalten Schauer über den Rücken ſobald es an die Thür
klopft Indeſſen haben die beiden armenFrauen ein ſtetes
Damoklesſchwert in Form von unbezahlten Rechnungen über
ihren Haupt ſchweben und dieſes Schwert iſt es das
ich fürchte es werde auf Deinen Kopf fallen allein aus
dieſer Gefahr werde ich Dich retten ob Du willſt oder
nicht Nun ſprich doch Haſt Du denn gar nichts an
zuführen

Aber Erik ſaß ſchweigend und ganz überwältigt von der
unerwarteten Mittheilung des Kandidaten Er wollte nicht
erkennen aber dennoch konnte er nicht leugnen daß das
Gemälde eine gewiſſe Naturtreue beſaß und der Revers
lag gleich einem kalten Schatten über ſeinem Herzen

Nach einer Weile des Nachdenkens fand er es grenzenlos
feig nicht zu Amaliens Vertheidigung aufgetreten zu ſein
Er ſagte deshalb mit einer künſtlich hervorgebrachten Heftig

keit 49Du ſprichſt als ob Du Deiner Sache ſehr ſicher wärſt
allein Du mußt entſchuldigen wenn ich Andern ein gleich
gutes Urtheil zutraue Der Doktor Palm würde niemals

Nachdruck verboten

gewünſcht haben daß ich hier wohnen ſollte wenn Frau
Hjelm wirklich eine ſolche Verſchwenderin wäre wie Du ſie
ausmalſt

Bah was glaubſt Du daß ein alter Doktor der
chemiſche Unterſuchungen macht viel danach fragt ob eine
Frau in Upſala ihre Gewürzkrämerrechnungen bezahlt oder
nicht Außerdem iſt er vielleicht gerade ein ebenſo guter
Thor wie mein lieber Schützling Uebrigens geht mich
das nichts an was er denkt Aus dieſem Hauſe ſollſt Du
und wenn ich ſelbſt die Sachen von hinnen tragen ſoll
Thut mir zwar leid um die Frau denn ſie iſt ſonſt gar
nicht übel aber viel zu ſchwach ihrer Tochter gegenüber
Aber meine Freundin Amalie bedarf eines Naſenſtübers
und den ſoll ſie bei Gott bekommen

Und ohne die weiteren Einwendungen Eriks abzuwarten
marſchirte der Kandidat aus der Thür nach einigen Augen
blicken konnte Erik Brun s Stimme dentlich vernehmen wie
er im Zimmer unter dem ſeinigen mit den Damen de
monſtrirte

XI

Es war für Erik ein großes Glück in dieſem kritiſchen
Wendepunkte ſeines Lebens ſolchen Freund wie den Kan
didaten Brun zu haben Mehr als ein Mann hat Schiff
bruch für das ganze Leben dadurch gelitten daß er den
Glauben an das erſte Weib das er liebte verlor Wenn
man ſich durch ſolche hohe Wogen wie den Verluſt ſeiner
Jlluſionen durchzukämpfen hat dann iſt es gut an ſeiner
Seite einen Lotſen zu haben der gewitzigt durch die Er
fahrung uns durch die verborgenen Scheeren zu führen
vermag

Leichtſinnig und heiter wenn es ſeine eigenen Angelegen
heiten galt war Eduard Brun ebenſo kraftvoll und aus
dauernd wenn es ſich um Jemand handelte der ihm lieb
war Gegenſätze ſuchen ſich und vom erſten Augenblick hatte
er für Erik Güte gewonnen Als er merkte daß Amalie
ihre etwas abgenutzten Netze aufs Neue auszuſpannen be
gann ließ er den Jüngling nicht mehr aus dem Geſicht

ſeburg Nauendorf Niemberg Nietleben Osmünde Reideburg
bitz Trotha Wansleben Wettin Zappendorf Zſcherben Zörbig

ritt Prinz Heinrich in der Oberſten
l Uniform des 1 Garde Regiments neben dem Erzherzog Franz

Ferdinand welcher die Ulanka des Oſtpreuß Ulanen Regiments
Nr 8 trug Jhnen ſchloſſen ſich die zum Ehrendienſt befohlenen
Offiziere an ferner Oberſt Freiherr von Steininger und die dem
Erzherzog beigegebenen deutſchen Offiziere Oben auf dem großen
Exerzierplatz hinter dem Stenerhauſe erwartete Kaiſer Wilhelm
ſeinen erlauchten Fürſtlichen Gaſt und ſeine Gemahlin
umgeben von den General und Flügel Adjutanten und
der großen glänzenden Suite bei der Ankunft dieſelben mit herz
lichem Händedruck begrüßend Sobald die gegenſeitige Begrüßung
beendet war ſprengten die hohen Herrſchaften der Paradeaufſtellung
zu Die Tambours ſchlugen an und auf der ganzen Linie er
tönte die öſterreichiſche Nationalhymne Gott erhalte Franz den
Kaiſer als Präſentirmarſch
brigadeweiſe präſentirt

Zuerſt wurde im Ganzen dann
Von Bataillon zu Bataillon erklang der

Gruß des Monarchen dem überall ein begeiſtertes Guten
Morgen Euer Majeſtät antwortete Während des Trommel
geraſſels und Trompetengeſchmetters ſenkten ſich die ruhmreichen
Feldzeichen zur Erde und über den weiten grünen Plan zogen
die feierlichen vom Winde in die Ferne getragenen Accorde der
Hymne Das zweite Treffen wurde vom linken Flügel aus ge
ſehen Wäh rend deſſen hatte ſich das erſtere zum Vorbeimarſch
formirt Als die Truppen zum Defiliren antraten ſetzte ſich der
Kaiſer an die Spitze des ganzen Gardecorps um es dem Kaiſer
Franz Joſef vorzuführen Der erſte Vorbeimarſch wurde von den
Truppen des erſten Treffens in Compagnie Front von der
Cavallerie in Escadrons Front mit halbem Abſtand im Schritt
von der Artillerie in Batterie Front im Schritt vom Train in
Zugen im Schritt ausgeführt Als das Kaiſer Franz Regiment
antrat zog Kaiſer Franz Joſef ſeinen Degen und ſetzte ſich
an die Spitze des Regiments daſſelbe dem deutſchen Kaiſer vorbei
führend Die Prinzen ritten bei den betr Regimentern ſo Prinz
Heinrich beim 1 Garde Regiment und Prinz Albrecht beim
1 Garde Dragoner Regiment Königin von England Bei dem
zweiten Vorbeimarſch defilirte das erſte Treffen in Regiments
Colonne die ſelbſtſtändigen Bataillone und die Unterofficierſchule
in Doppelcolonne die Cavallerie in Escadronfront die Artillerie
in Batteriefront der Train in Compagniefront im Trabe Hiermit
hatte die Parade ihr Ende erreicht und die Truppen rückten mit
Muſik in ihre Quartiere zurück beiden Kaiſer fuhren zu
ſammen die Kaiſerin mit ihrer Schweſter Prinz Heinrich mit dem
Erzherzog Franz Ferdinand durch die jubelnde Menge nach dem
königlichen Schloſſe

Kaiſer Franz Joſef folgte Mittags 1 Uhr einer Einladung
des Botſchafters Grafen Szechenyi und deſſen Gemahlin
zum Dejeuner Zu demſelben waren auch der Erzherzog Franz
Ferdinand der Miniſter Graf Kalnoky der Cabinets Director
Freiherr v Braun der General Adjutant Graf Paar die Mit
glieder der hieſigen Botſchaft der General Conſul Baron
v Czikan ſowie die ſich im Gefolge des Kaiſers und Erzherzogs
befindenden Perſonen geladen Dejeuner wurde im unteren
Kuppelſaal eingenommen welcher das lebensgroße Oelportrait des
Kaiſers Franz Joſef in großer Marſchallsuniform umgeben von
herrlichen Blattpflanzen als Wandſchmuck zeigte Der zum

S

Vie

C

Das

en e An
Jetzt nachdem er eigenmächtig obſchon in beſter Abſicht in
deſſen Leben eingegriffen hatte hielt er es für ſeine Pflicht
ihn nicht ſich ſelbſt zu überlaſſen und deshalb beſchloß er
einen Theil ſeiner eigenen Wohnung an Erik abzutreten
Ein guter Wille vermag viel in der Welt und dank dieſem
waren die Wände der Wohnung des Kandidaten ſo elaſtiſch
daß aus ſeinen beiden Zimmern bald drei wurden

Als ein Jahr verfloſſen war nachdem Erik das mütter
liche Heim verlaſſen hatte und er an deſſen Schluſſe ſich
Rechenſchaft ablegte mit ſeinem Kopf ſeinem Herzen und
ſeiner Kaſſe ſo balancirte Debet und Kredit nicht Mit
tiefem Schmerz gewahrte er überall Verluſte ſtets Ver
luſte

Dummes Zeug ſagte der Kandidat als er Erik über
die verlorene Zeit klagen hörte Jſt es denn nichts das
Leben kennen gelernt zu haben Alles hat ſeine Zeit und

t

man lernt die Menſchen nie verſtehen wenn man nur
Botanik ſtudirt Greife jetzt die Arbeit mit neuer Kraft an
ind Du wirſt ſehen daß Du nicht ſo viel Zeit verloren

Dhaſt wie Du glaubſt
Und der Kandidat hatte Recht ſchimmernde

Schleier womit Eriks Einbildung die Menſchen und die
Dinge umhüllt hatte war mit einer gewaltſamen Hand durch
den Umgang mit Kameraden und vergnügungsſüchtigen
Frauen zerriſſen worden aber er hatte dagegen einen
klaren Blick und eine reifere Kraft eingetauſcht Man muß
einen gewiſſen Preis für jede Eroberung im Leben zahlen
und für den Ernſt der Männlichkeit wird man oft das
Blendwerk der Jugend opfern müſſen

Nach und nach ſtellte ſich das Gleichgewicht in der Seele
des Jünglings wieder ein und mit demſelben die ganze
Poſſion ſeiner Kindheit für die Natur ſowie eine früher
nie gekannte Arbeitsluſt Der Wanderer welcher in der

DenDer

finſteren Nacht über die dunklen Straßen ging konnte ſicher
ſein durch Eriks Fenſter den Schein der Lampe zu ge
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Empfangsſalon gehörende Balcon war mit einer prächtigen Von dem hieſigen Telegraphen Correſpondenzbureau wirdOrangerie decorirt und mit der öſterreichiſchen Fahne auf der Politiſche Ueberſicht auf das Beſtimmteſte verſichert daß die Privatnachrichten eines
einen mit der ungariſchen auf der anderen geſchmückt Jm Ganzen
nahmen an dem Dejenuner 35 Perſonen Theil

Kaiſer Franz Joſef empfing nach dem Dejenner die aus den
Vorſitzenden und drei Mitgliedern beſtehenden Abordnungen der
öſterreichiſch ungariſchen Colonie Der Botſchafter Graf
Szechenyi ſtellte die Vorſitzenden und andere Abgeordnete dem
Kaiſer vor Der Kaiſer unterhielt ſich mit jedem Einzelnen in
deſſen Mutterſprache ſprach ſeine Freude darüber aus die Herren
hier begrüßen zu können und hob mit Stolz hervor daß die
Colonie in der deutſchen Reichshauptſtadt ſich eine angeſehene
Stellung errungen habe Zum Schluß verſicherte er die Colonie
ſeines Wohlwollens und entließ ſie um 32 Uhr

2

4

Beim heutigen Paradediner im königlichen Schloſſe brachte
Kaiſer Wilhelm folgenden Trinkſpruch aus

Mit freudig bewegtem Herzen heiße Jch Ew Majeſtät willkommen
in Derrner Reſidenz und an der Stätte an welcher Mein hochſeliger
Hroßvater Eure Majeſtät zuletzt begrüßt hat Bei dem jubelnden Em

pfang Meines Volkes werden Eure Majeſtät empfunden haben wie
warm und lebendig das Gefühl für die ſchon ſeit Hunderten von
Jahren zwiſchen unſern Völkern beſtehende Freundſchaft zum Ausdruck

kommt Vor Allem aber iſt Mein Heer von dem Euer Majeſtät einen
Theil zu ſehen Gelegenheit hatten ſtolz darauf ſich dem ſcharfen Sol
datenblick Euer Majeſtät ſtellen zu dürfen Jn Meinem Volke wie
in Meinem Heere wird feſt und treu an der von Uns geſchloſſenen
Bundesgenoſſenſchaft gehalten und letzteres iſt ſich bewußt daß es zur

Erhaltung des Friedens für Unſere Länder vereint mit der tapferen
öſterreichiſch ungariſchen Armee einzuſtehen und wenn es der Wille
der Vorſehung ſein ſollte Schulter an Schulter zu fechten haben wird
In dieſer Geſinnung erhebe ich Mein Glas und trinke auf das Wohl
Eurer Majeſtät des geſammten kaiſerlichen Hauſes und Unſerer braven
öſterreich ungariſchen Kameraden

Demnächſt erhob ſich Kaiſer Franz Joſef und dankte mit
folgenden Worten

Dankbar für den mit den wärmſten Worten an erinnerungsreicher
Stelle ausgebrachten Trinkſpruch Meines kaiſerlichen Bruders und für
die in ſo glänzender erhebender Weiſe bethätigte Begrüßung dankbar
für den Mir auch ſeitens der Bevölkerung gewordenen wohlthuenden
Empfang und für die große Herzlichkeit welche Mich hier inmitten
treuer Bundesgenoſſen umgiebt in dankbarer Erinnerung endlich an
die Mir von Angehörigen dieſes weiten Reiches bewieſene aufrichtige
Theilnahme erhebe Jch das Glas auf das Wohl des Meinem Herzen
ſo nahe ſtehenden Freundes und Alliirten auf die untreunbare Ver
brüderung und Kameradſchaft zwiſchen deſſen tapferem Heere und
Meiner Armee und auf die Mehrung und Feſtigung der Friedensbürg

zum Heile und Segen der verbündeten Staaten und Völker
ſowie des geſammten Europa Se Majeſtät der deutſche Kaiſer und
König Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Königin und das erlauchte
Herrſcherhaus ſie leben hoch hoch hoch

Alle Berichte ſtimmen darin überein daß ein noch mehr herz
licher und begeiſterter Empfang als er Kaiſer Franz Joſef hier
zu Theil ward nicht denkbar iſt Franz Joſef hat denn auch wie
verlautet wiederholt Gelegenheit genommen ſeiner lebhaften Befrie
digung Ausdruck zu geben Das Erſcheinen der greiſen Kaiſerin
Anguſta war für den kaiſerlichen Gaſt eine völlig unerwartete
Ueberraſchung Nach dem furchtbaren Schlage der den Herrſcher
durch den Tod ſeines einzigen Sohnes getroffen mußte man über
raſcht ſein den Kaiſer ſo wohl ausſehend zu finden Auch Kaiſer
Wilhelms Ausſehen iſt ſehr geſund und kräftig Die Uniform

öſterreichiſchen Huſaren Regiments Nr die er beim
Empfange trug blauer goldverſchnürter Tſchako mit Roßhaar
ſtutz bellblauer goldverſchnürter Attila und krepprothe enge Hoſen

kleideten ihn ſehr gut Der 25jährige Erzherzog Franz Fer
dinand hat ein ziemlich volles Geſicht mit der lothringiſchen kurzen

aſe und der habsburgiſchen ſtarken Unterlippe wie ſie für alle
Glieder des öſterreichiſchen Hauſes kennzeichnend ſind Er trägt
einen kleinen Schnurrbart und einen kurzen Backenbart beide hell
hraun der ſchlanken Geſtalt ſteht die preußiſche Ulanentracht

ſchaft

ſehr gut Weitere Nachrichten über den Verlauf der Berliner
Feſtlichkeiten finden ſich unter Telegramme und neueſte Nach
richten Die Red

Deutſches Reich
Berlin 13 Auguſt Die Annahme daß zur Zeit der An

weſenheit des Fürſten Bismarck wichtige Berathungen und Beſchlüſſe

der entſcheidenden Stellen über die parlamentariſchen
Arbeiten im nächſten Herbſt und Winter gefaßt werden ſollen
wird der Magd Ztg als unzutreffend bezeichnet Es dürfte
in dieſen Beziehungen an den bisherigen Gepflogenheiten nichts
geändert werden Schon nach dem Schluſſe des Reichstages waren
in weiteren Umriſſen Anordnungen für die betreffenden Arbeiten
getroffen worden und zwar in der Vorausſicht daß der Bundes
rath im Herbſt zuſammentreten und die weitere Förderung der
Arbeiten für den Reichstag in die Hand nehmen würde Darauf
hin ſind auch die auf den Reichs haushalt bezüglichen Ar
beiten wie alljährlich eingetheilt worden Wir haben bereits
mitgetheilt ſo telegraphirt man dem citirten Blatte daß es ſich
bei einer früheren Einberufung des Reichstages höchſtens nur um
Wochen oder gar um Tage handeln und der Umfang der Reichs
tagsarbeiten ſo bemeſſen werden würde daß eine Erledigung bis
zum Ablauf der Legislaturperiode am 21 Februar erfolgen kann
Der Vorausſetzung daß in dieſem Jahre noch Neuwahlen zum
Reichstage erfolgen würden waren wir bereits vor neun Monaten
in der Lage beſtimmt entgegenzutreten Ueber Arbeiten für den
preußiſchen Landtag verlautet ſelbſtverſtändlich im Augenblick
noch gar nichts Vorläufig ſieht man dem Eintreffen der Mit
glieder des Staatsminiſteriums nicht vor der zweiten Hälfte des
nächſten Monats entgegen und vorher wird man dieſen Fragen
auch nicht näher treten wollen Jnzwiſchen iſt es zweifellos daß
die Frage der Reform der directen Steuern neben dem Staats
haushaltsetat die Hauptaufgabe des Landtags bilden wird

Das Regiment welches Kaiſer Franz Joſef dem Grafen
Moltke verliehen hat iſt das ungariſche Jnfanterie Regiment
Nr 71 das ſeinen Regimentsſtab und Ergänzungsſtab in Trent
ſchin in den Karpathen hat

Jm nächſten Monat hält die deutſche Colonial
Geſellſchaft für Südweſt Afrika ihre Generai Verſammlung
ab in welcher der Jahresbericht des Vorſtandes zur Vorlage
kommen wird Die Kreuzztg bemerkt dazu

Auf dieſer Verſammlung wird es ſich auch entſcheiden ob der be
kannte Vorſchlag des Vorſtandes zur Ausführung kommt das Eigen
thum und die Rechte der Geſellſchaft an einen in London lebenden
Unternehmer zu verkaufen Es liegen Anzeichen dafür vor daß
die Genehmigung der Aufſichtsbehörde zu dieſem Vertrage nicht ertheilt
werden wird Die Colonial Geſellſchaft für Südweſt Afrika hat durchaus
keine Neigung neues Kapital einzuſchießen ſie hat ſchon vor mehreren
Jahren alle Thätigkeit eingeſtellt und ſogar ihre Ochſenwagen an eine
andere Geſellſchaft verkauft von der man den Kaufpreis nur ſchwer
erhalten konnte Der Vorſtand glaubte offenbar durch den mit dem
engliſchen Unternehmer abgeſchloſſenen Vertrag nicht nur weiteren Be
mühungen enthoben zu werden ſondern auch noch das bei Errichtung
der Colonial Geſellſchaft à fonds perdu eingezahlte Aktienkapital wieder
erhalten zu können Daß man die Hoffnung auf Durchführung des
Vertrages noch nicht ganz aufgegeben hat iſt wohl daraus zu ſchließen
daß der Unternehmer Groll aus London offenbar zuwartend noch hier
verweilt Sollte nun der Vertrag der Colonial Geſellſchaft
für Südweſt Afrika mit dem genannten Herrn Groll nicht genehmigt
werden ſo iſt die Frage die was nun hinſichtlich unſeres ſüdweſt
afrikaniſchen Schutzgebietes geſchehen ſoll Offenbar genügt es nicht
daß dort neben dem Reichskommiſſar eine kleine Schutztruppe aufgeſtellt
iſt Die Verſuche einer wirthſchaftlichen Ausnutzung jenes Gebietes
müſſen um ſo mehr gemacht werden als kapitalkräftige Leute und Ge
ſellſchaften vorhanden ſind welche damit vorgehen wollen wenn aber
die gegenwärtige Colonial Geſellſchaft wie bisher Alles ſeinen Gang
gehen läßt ſo würde nur eine Um oder Neubildung derſelben übrig
bleiben

Köln 13 Auguſt Der Leiter der parlamentariſchen
Centrums Correſpondenz erklärt in der Köln Vztg
die Mittheilung der Köln Ztg von einer Agitation gegen den
Dreibund als vollſtändig erfunden

Karlsruhe 13 Auguſt Der deutſche Kaiſer trifft da
hier laut officieller militäriſcher Mittheilung am 21 Auguſt ein

OeſterreichUngarn
Wien 13 Auguſt Das Fremdenblatt beſpricht die be

geiſterte Aufnahme des Kaiſers Franz Joſef in Berlin
und ſagt Dieſe Großartigkeit und Herzlichkeit des Empfanges
dieſer Triumphzug der beiden Kaiſer durch Berlin läßt neuerdings
die Bedeutung dieſer Kaiſerbegegnung erkennen Sie iſt eine
wiederholte feierliche Bekräftigung jenes innigen Bundesverhält
niſſes jener unverbrüchlichen Freundſchaft der Fürſten und der
Völker denen Europa ein Jahrzehnt des Friedens in ernſter und
bewegter Zeit verdankt Der Jubel der Berliner Bevölkerung
findet einen lebhaften Wiederhall in dem Herzen eines jeden
öſterreichiſchen Patrioten

wahren welcher über die dichtbeſchriebenen Bogen fiel und
ebenſo ſicher war die Frühlingsſonne welche vergebens
durch die herabgelaſſenen Markiſen zu dringen verſuchte die
durch Nachtwachen etwas blaſſen Wangen des Jünglings
küſſen zu können

Ein Examen nach dem andern
z Name wurde von den Lehrern

gleicher Achtung genannt
Solche Neuigkeiten dringen jedoch nur langſam vor

wenn man ſie nicht ſelber mittheilt Während des erſten
Länterungsjahres waren Eriks Briefe in die Heimath ſo
ſparſam und ſonderbar geweſen daß ſie zuerſt Verwunderung
ind dann Unruhe bei dem Doktor und bei der Mutter er

weckten Dann kam die Nachricht von ſeinem Umzug dieſe
ſchmerzte den Doktor tief beſonders da Erik ſich weigerte
ine andere Urſache anzugeben als die daß er ſich wohler
efinde mit dem Kandidaten zuſammen zu wohnen Der
Doktor wollte weder ſich noch ſeinen Schützling dadurch er
niedrigen daß er ſein Thun und Treiben ausſpioniren ließ
ſondern bat ihn freundlichſt ihm offen zu geſtehen ob er
ſich etwa in Schulden befände und Sei wem

Der Jüngling räumte das Erſtere ein auch daß er
Bürgſchaft übernommen aber er war nicht dazu zu ver
mögen den Namen des Gläubigers anzugeben Die Mutter
ihrerſeits bat und befahl ihm aufrichtig gegen ſeinen Wohl
thäter zu ſein Darauf hatte Erik keine andere Antwort
als Wollt Jhr mir nicht ohne Erklärung glauben
o muß ich mich dem Schickſal unterwerfen mißkannt

zu ſein
Falſch von dem Manne beurtheilt zu werden den man

liebt und hochachtet iſt jedoch eine Plage ſo bitterer Art
daß ſie einer halben Gewiſſensqual gleicht Man muß be
reits ſehr weit im Leben gekommen ſein wenn man im
Stande iſt mit chriſtlicher Ruhe die Worte des Apoſtels
wiederholen zu können

wurde beſtanden und
und Studenten mitr
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Mir iſt ein geringes Ding daß man mich nach menſch
lichen Geſetzen beurtheilt

Nur ein paar Worte dachte Erik mitunter wenn er
beim Empfange des Monatsgeldes von Seiten des Doktors
mit traurigem Herzen vergebens nach den früheren väter
lichen Rathſchlägen und liebevollen Ermunterungen ſuchte

und ich würde bald ſein früheres Vertrauen wiedergewinnen
Aber wie ſollte ich dieſe Worte ausſprechen können welche

vielleicht ſein Herz ſeiner Jugendliebe abwendig und Amalie
erblos machen würden Wer weiß vielleicht wäre ſie eine
ganz andere Frau wenn ſie nicht arm wäre Durch mich
ſoll ſie wenigſtens nicht der Möglichkeit beraubt werden eine
ſorgenfreie Zukunft zu gewinnan

Als Erik im Alter von 25 Jahren die Univerſität ver
ließ waren die Hoffnungen welche man auf ihn geſetzt
hatte im vollſten Maße verwirklicht worden Freilich hatte
ſich ſeine Anweſenheit auf der Univerſität länger ausgedehnt
als man anfangs berechnet hatte was ſowohl ihn wie die
Mutter mit großen Sorgen erfüllte allein da er
zwei Stipendien genoß und dem Doktor Palm keine

r gneten Ausgaben verurſachte verſchwanden auch dieſe
bald

So konnte er mit unvermiſchter Freude in das alte
Heim zurückkehren und ſich ſelbſt glücklich bei dem Gedanken
fühlend daß die Bahn welche er erwählt und die er mit
jedem Tage lieber gewann eine Zukunft verſprach und
eben der Beweis dafür lag darin daß die Regierung ihm
ein Reiſe Stipendium für ein Jahr bewilligt hatte mit
welcher Nachricht er bei der Heimkehr die ſehnſüchtig war
tende Mutter überraſchen wollte

Aber es iſt traurig daß dies kleine Wort
von allem irdiſchen Glück gleich untrennbar zu ſein ſcheint
wie der Schatten vom Körper Von den zwei Monaten

hieſigen Blattes über angebliche Kämpfe zwiſchen öſterreichiſchem
Militär und montenegriniſchen Banden in der Herzegowina voll
kommen unbegründet ſind

Nach der N Fr Pr dürfte
türkiſchen Rundſchreibens über Kreta beim hieſigen
Kabinet die Pforte befriedigen Graf Kalnoky habe vollkommen
das Recht der Pforte anerkannt der Unruhen auf Kreta Herr zu
werden und er habe den Wunſch und die Hoffnung ausgedrückt
daß es den ottomaniſchen Behörden gelingen möge die Bewegung
auf der Jnuſel zu bemeiſtern und die Ordnung und Ruhe wieder
herzuſtellen

F Peſt 13 Auguſt Das Befinden des Grafen Andraſſy
iſt unverändert Die Meldung er habe eine Operation über
ſtanden iſt unrichtig Kaiſer Franz Joſef erkundigte ſich vor
ſeiner Abreiſe mittels eines eigenhändig geſchriebenen Telegramms
nach ſeinem Zuſtand

Graz 13 Auguſt Der Kreisgerichtspräſes Heinricher ließ alle
am 8 Auguſt feſt genommenen Knappen im Hofe des Gerichts
gebäudes verſammeln forderte ſie auf zur Arbeit zurückzukehren und
mit einer 12prozentigen Lohnverbeſſerung ſich zufrieden zu geben Die
Arbeiter erklärten ſich damit einverſtanden die Arbeit wieder auf
zunehmen Sie wurden auf Koſten der Geſellſchaft ſofort nach Trifail
zurückbefördert und erhielten Geldſpenden Ein Strafverfahren dürfte
nicht eingeleitet werden da Seitens des Gerichtshofes an den Kaiſer
ein Geſuch um Strafnachſicht eingereicht wird Die Arbeiter brachen
in Glück auf Rufe auf den Präſidenten aus Der Strike erſcheint
nun beendet

Jtalien
Rom 13 Auguſt Die Blätter betonen die Wichtigkeit der

Reiſe des Königs nach Apulien vom militäriſchen politiſchen
und wirthſchaftlichen Standpunkte Es iſt das erſte Mal daß der
König die ſtrategiſch zur Vertheidigung Jtaliens äußerſt wichtigen
Punkte Spezia und Taranto beſichtigt Bezüglich der wirthſchaft
lichen Kriſis in Apulien hoffen die Blätter daß die Reiſe des
Königs zur Beilegung derſelben beitragen werde Offiziös wird
auf die Nothwendigkeit eines Zuſammengehens Jtaliens mit den
Zentralmächten in der Kretafrage zur Erhaltung des Friedens
hingewieſen

die Aufnahme des

Frankreich
Paris 13 Auguſt Boulanger erklärt in ſeinem

Schreiben an Rochefort die in der Anklage aufgeführten Summen
welche ſeine Sekretäre darunter ſein jetziger Schwiegerſohn aus
dem Geheimfonds bezogen hätten ſeien zur Unterſtützung
kranker Militärs Offiziers Waiſen und Wittwen verwendet worden
die Beläge ſeien im Kriegs Miniſterium zu finden Die Ver
urtheilung Boulanger s man ſpricht von zehn jähriger
Feſtungshaft erſcheint gewiß

Eine Meldung aus Rom bezeichnet eine Miniſter
Kriſis als wahrſcheinlich und zwar wegen eines Zwiſtes zwiſchen
Criſpi und dem Kriegsminiſter über die eventuelle Beſetzung der
Stelle eines Oberbefehlshabers der Armee Criſpi wolle Coſenz
oder Pianelli denen der deutſche Generalſtab vertraue der Kriegs
miniſter hingegen Cialdini Es giebt wie der Temps hervor
hebt keine aktiven Armee Generale mehr denn Della Roca und
Cialdini welche dieſen Titel führen ſeien zu alt um im Falle
eines Krieges den Befehl über die Armee zu übernehmen Der
König wolle den Herzog von Aoſta ſowie die Generale Pianelli
und Menabrea zu Armee Generalen ernennen Daher die
drohende Kriſe denn Bertole Viale ſei mehr als je entſchloſſen
ſich vom Kriegs Miniſterium zurückzuziehen Anm der Red

England
London 13 Auguſt Die Times beſpricht den Beſuch

des Kaiſers von Oeſterreich in Berlin und hebt hervor
derſelbe erinnere an die ſolide Friedensbürgſchaft welche Europa
im Dreibunde beſitze es ſcheine etwas mehr zu ſein als ein bloßer
höflicher Gegenbeſuch

Die Times meldet aus Wien Aus der Thatſache daß
General Beck den Kaiſer Franz Joſeph nach Berlin begleitet
wird gefolgert daß während der Kaiſerzuſammenkunft verſchiedene
ſtrategiſche techniſche Fragen betreffs eines möglichen Zu
ſammenwirkens des deutſchen und öſterreichiſchen Heeres geregelt
werden ſollen Es dürfte ſogar bequem gefunden werden dieſe
Abmachungen in eine regelrechte Militärconvention einzukleiden
Die in Berlin zu treffenden Abmachungen dürften dazu beitragen
den europäiſchen Frieden mehr und mehr zu ſichern

Dem Newyorker Herald wird aus Zanzib ar gemeldet
Wiß mann organiſire unter dem Vorwande 150 Uniamweſi
Träger heimzugeleiten eine Expedition nach Mpuapua um Buſchiri

ins Ausland anzutreten gedachte waren kaum 14 Tage ver
floſſen als ihn ein Gefühl erfaßte das bitterſte das uns
zu erfaſſen vermag Wenn wir unter Fremdlingen mit
unter uns einſam fühlen als ob ein großer Raum vor uns
leer ſei um wie viel drückender wird dieſe Einſamkeit nicht
gefühlt werden wenn wir uns bei den Unſrigen befinden
und dennoch allein ſtehen Die Mutter war dieſelbe ach
tungswerthe arbeitſame Frau welche ſie bisher geweſen
allein weibliche Zärtlichkeit lag nicht in ihrer Natur und
dennoch iſt dieſe im reiferen Alter das einzige Band das
einen gebildeten Mann an eine ungebildete Frau zu feſſelnvermag Das frühere innige Verhältniß zu dem Doktor

war bisher nicht wieder erwacht ſeitdem Erik ſich geweigert
hatte ihm ſein Vertrauen zu ſchenken Bei ihrem Zuſammen
treffen waren es jetzt daher nur zwei Gelehrte welche ſich
für dieſelbe Sache intereſſirten es waren nicht zwei Herzen
welche inniger Austauſch der Gedanken in einander ver
ſchmilzt Die Empfindlichkeit band die Zunge und drohte
auch ſogar die Gefühle zu feſſeln

Wo war Lina Palm indeſſen der kleine Spielkamerad
der ihn früher ſo wohl verſtanden hatte Hatte ſie den
Tiſchlerlehrling den ſie einſt mit Pfefferkuchen und freund
lichen Blicken erfreut hatte ganz vergeſſen

Zwei a nach ſeiner Heimkehr ſaß Erik am Fenſter
in der Wohnſtube der Mutter der Mairegen und der Weſt
wind hatte das Bemühen der Frühlingsſonne unterſtützt die
braunen Hülſen welche die Blätter des Kaſtanienbaumes
bargen zu brechen

Aepfelblüthen lagen ſo roth und weiß in der Beleuch
tung der Abendſonne es war Lenz geworden Sehnſucht
und Hoffnung in jedem Grashalm in jeder kleinen Larve
welche das Köpfcheu zwiſchen den Steinen neben der Pforte
des Hauſes hervorſteckte war aufs neue erwacht Da hörte

die er hei der Mutter zubringen wollte ehe er die Reiſe l
man ein Gemurmel froher Stimmen
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Nr 121 Donnerstag
abzufangen Lieutenant Gieſe welchem es bei dem Ueberfall der
Station durch Buſchiri gelungen war zu entfliehen begleitet die
Expedition

Rußland
Petersburg 13 Auguſt Die Nowoje Wremja be

ſtreitet anläßlich des Kaiſerbeſuchs die Auslaſſung des Wiener
vffiziöſen Fremdenblattes der Dreibund beruhe auf den
Sympathien der betreffenden Völker Dagegen ſeien innige
Sympathien zwiſchen den nicht formal verbündeten Völkern vor
yanden welche nachdrücklich fühlbar ſein würden ſobald der Drei
bund ſein Ziel den europäiſchen Krieg erreicht haben werde

Nach Berichten die der Kreuzztg von hier zugehen be
reiten ſich Veränderungen im Miniſterium vor Genaues
iſt über die obwaltenden Abſichten nicht zu erfahren allein
Mancherlei deutet darauf hin daß wenn dieſelben eintreten ſollten
ſie de Verſtärkung der panſlawiſtiſchen Strömung bringen
werden

Das vollzogene Geſetz betreffend die Reorganiſation des
Gerichtsweſens und der Bauernbehörden in den baltiſchen
Gouvernements iſt veröffentlicht worden

Orient
Sofia 13 Auguſt Zahlreiche Abgeordnete und hervor

ragende Perſonen ſind zu den Feſtlichkeiten anläßlich des Jahres
tages der Eides leiſtung des Fürſten am 14 d M hier
eingetroffen Stambulow wies den Präfecten in einem Rund
ſchreiben an jedwede Bewegung zur Proclamirung der Unab
hängigkeit Bulgariens zu verhindern S auch Telegr d Red

Der Rücktritt Stransky s iſt wie nach der Ztg
verlautet angenommen worden Stoilow ſoll das Portefeuille
des Auswärtigen übernehmen

Belgrad 13 Auguſt England Belgien Jtalien und
Griechenland heben ihre Belgrader Geſandtſchaften auf und errich
teten Generalconſulate da Serbien gleichfalls ſeine Ge
ſandtſchaften in dieſen Ländern auflöſte

Kanada
Als Königin Victoria den Thron beſtieg betrug die Geſammt

bevölkerung von Kanada nicht viel über eine Million Seelen von
denen faſt die Hälfte in Franzöſiſch Kanada lebte Gegenwärtig
kann die Bevölkernngszahl auf gegen fünf Millionen geſchätzt
werden von denen vier Fünftel geborene Kanadier ſind Dieſe
Thatſache daß es nunmehr vier Millionen Menſchen giebt die in
Kanada ſelbſt geboren wurden iſt von höchſter Wichtigkeit iuſofern
nämlich als in Kanada mehr als in allen anderen engliſchen
Kolonien ſich ein ſtarkes Nationalgefühl entwickelt hat Am
raſcheſten und ſtärkſten hat ſich die Bevölkerung in den Jahren
1840 bis 1860 vermehrt weil die große und fruchtbare Provinz
Ontario Anſiedlern ungemein viele Vortheile bot Heute hat die
Dominion eine Stellung ohnegleichen Obgleich ſie eine engliſche
Kolonie iſt ſo hat ſie doch die Geſtalt eines unabhängigen
Staates gewonnen und übt auch wirklich ſelbſtſtändige Hoheits
rechte aus Während das wahre Oberhaupt des Staates die
Königin von England iſt die ihre Macht einem Governor general
übertragen hat kann Kanada doch ſeine Wirthſchaftspolitik nach
Belieben regeln und wird befragt wenn England einen Handels
vertrag ſchließen will durch welche ſeine Jntereſſen berührt
werden Ferner kann es von England eingeſetzte Beamten ent
laſſen neue Provinzen in ſeinem Territorium errichten endlich
unterhält es ſelbſtſtändig eine Kriegsmacht Das Alles hat es
erreicht ſeit weniger als einem Vierteljahrhundert wo das britiſche
Nordamerika zu der in förderaliſtiſcher Weiſe vereinigten Dominion
of Canada umgeſchaffen worden iſt

So hat Kanada unter dem Schutze Englands eine Stellung
errungen um die es von vielen Ländern der Welt beneidet werden
mag Fragen welche Europa viele Jahrhunderte hindurch er
ſchüttert haben exiſtiren für daſſelbe einfach nicht Es giebt
keine Großgrundbeſitzer welche den größten Theil des aubaufähigeu
Bodens innehaben ſondern jeder thätige Menſch kann für ſich und
die Seinen ein Heim gewinnen und kann Landbeſitzer werden
ohne die verwickelten Uebertragungsformalitäten welche in Eng
land zur Freude der Advokaten geſchaffen wurden Die einzige
Bodenfrage welche die kanadiſchen Politiker beſchäftigt hat war
ein Ueberbleibſel ans der franzöſiſchen Feudalzeit welches jedoch
die mildeſte Form hatte Das Erſtgeburtsrecht hat in Kanada
ſchon lange aufgehört und es wird das Vermögen uuter alle
Kinder zu gleichen Theilen getheilt Jcder anſtändige arbeitſame
Menſch kann das Wahlrecht ausüben welches feſt auf dem Boden
des allgemeinen Stimmrechtes ſteht Zwiſchen Kirche und Staat
giebt es kein geſetzliches Band ſondern beide verfügen in ihrem
Wirkungskreiſe gänzlich unabhängig Selbſtverſtändlich hat
Kanada ſeine ihm eigenthümlichen Fragen Die Haupt
ſchwierigkeit bildet die große Ausdehnung des Gebietes über das
die fünf Millionen vertheilt ſind indem ſich ſelbſtverſtäudlich in
den einzelnen Theilen ſehr verſchieden geartete Jntereſſen heraus
gebildet haben Dem neuen Geiſte der Energie und Unter
nehmungsluſt verdankt die Kolonie ihren Aufſchwung und ihre
gegenwärtige materielle Wohlfahrt Die franzöſiſchen Kanadier
ſind eifrige Anhänger der Conföderation welche es ihnen möglich
machte Quebec ganz franzöſiſch zu erhalten und doch gleichzettig
in dem Dominion Parlament eine einflußreiche Stimme zu haben
Das wäre ihnen unter jedem anderen Regiment nnmöglich
Freilich tritt bei ihnen doch manchmal das Erbe ihrer Väter das
unruhevolle galliſche Temperament hervor Da ſind ſie geneigt
hohle Declamationen die keinen Sinn und keine Vernunft haben
ernſt zu nehmen Es wäre ſehr zu beklagen wenn bei ihnen dieſe
Leidenſchaft einmal über die Vernunft die Herrſchaft gewänne
Denn das wahre Jntereſſe des franzöſiſchen Kanada iſt nicht ab
zuſondern ſondern zum eigenen ohle und zum Wohle des
Ganzen der anderen Nationen anzuſchließen

Neben der Jdee alle englſchen Kolonien zu einem größeren
Britannien zu vereinigen beſchäftigt die Kanadier der in den
Vereinigten Staaten gehegte Plan die Dominion zum Anſchluß
an die Union zu bewegen reſpective dieſelbe zu annectiren
Doch hegt man darob an der Themſe bislang keine Beſorgniſſe
Die Kanadier haben in den letzten zwanzig Jahren ſich ſowohl in
politiſcher als wirthſchaftlicher Hinſicht ganz unabhängig von der
Union entwickelt und die geringe Bereitwilligkeit der Yankees in
der Fiſchereifrage ihren Nachbarn entgegenzukommen hat den
Stolz der Kanadier aufgeſtachelt und ſie gelehrt vor deren Be
ſtreben die Suprematie über den ganzen Kontinent zu gewinnen
auf der Huth zu ſein Solche Einflüſſe können ſich nur dann

machen wenn die heutige erfreuliche Entwickelung der
ominion im Sand verliefe wenn das Land mit Schulden über

laſtet würde und deſſen ungeheure Hilfsquellen verſiegten und wenn
der große Plan den fernen Nordweſten der Cultur zu eröffnen

und zu bevölkern in den nächſten zwei Jahrzehnten nicht gerathen
wollte Dann gäbe es freilich ein ſolches Unmaß von Unzufrieden

heit und Verluſten daß eine Annexionspartei leicht Einfluß ge
winnen könnte Doch halten es die Engländer für müßig ſolche
Befürchtungen zu hegen Den kanadiſchen Politikern iſt es ge

lungen die Conföderation zur Thatſache zu machen und es iſt kein
Grund vorhanden zu glauben daß es ihnen mißlingen wird das
Land bis an den Stillen Ozean in den nächſten zwei bis drei
Jahrzehnten zu kultiviren ſobald nur das Volk von jener Energie
und jener Unternehmungsluſt beſeelt bleibt der es alle ſeine bis
herigen Erfolge verdankt

Jn allen dieſen Beſtrebungen wird Kanada von ſeinem Mutter
lande in bereitwilligſter Weiſe unterſtützt insbeſondere findet es
auf deſſen Geldmärkten immer billiges Geld Darum hütet man
ſich Unabhängigkeitsbeſtrebungen aufkommen zu laſſen bevor nicht
wenigſtens die oben angedeuteten Probleme glücklich gelöſt ſind
Vielleicht kommt dann eine Zeit wo es der reichbevölkerten und
wohlhabend gewordenen Colonie am beſten erſcheint ihre An
gelegenheiten ſelbſtſtändig und völlig losgelöſt vom Mutterlande
zu führen Bis dahin hat es jedoch noch gute Weile

Sport
FFrankfurt 13 Auguſt Das am nächſten Sonntag und Montag

ſtattfindende Herbſtrennen des Rheiniſchen Rennvereins wird
eines der bedeutendſten ſein die ſeit langer Zeit hier veranſtaltet
wurden Es finden an den beiden Tagen 14 Rennen ſtatt für welche
Preiſe im Werthe von zuſammen 48000 M ausgeworfen ſind Für
einzelne Rennen ſind Summen von 3000 4000 8000 M c als Preiſe
angeſetzt Die Nennungen ſind in Folge deſſen zahlreicher als ſonſt
eingelaufen

Rennen zu Gotha Zweiter Tag Montag den 12 Auguſt
1 Preis vom Jnſelberg 3000 M Für Zweijährige 800 Mtr
Königl Hauptgeſtüts Graditz Guſtel von Blaſewitz Reiter Ballantine
1 Lt v Loebells Jnnerſte 2 Frhrn v Cramms Nymphe 3 Nach
ſcharfem Kampf um einen Kopf herausgeritten Ferner lief Demuth
Totaliſator 28 für 10 2 Herzogin Rennen 2400 M 2000
Meter Hrn May s Mameluck Jeffery 1 Königl Hauptgeſtüts
Graditz Hadubrand 2 Hrn Balduins Meiſterin 3 Nach Gefallen
mit 5 Längen gewonnen Totaliſator 42 für 10 3 Prinz Leo
pold Rennen 1500 M Jagd Rennen 4000 Meter Herrn L
Meyers Facteur Hr v Ravenſtein 1 Lt v Schraders Neſta 2
Mühelos mit 5 Längen gewonnen Totaliſator 16 für 10 4 Preis
von Friedrichroda 2000 M 1800 Meter Hrn Oehlſchlägers
Malvoiſie Sopp 1 Hrn Manskes Microscope 2 Graf Schönburgs
Rochsburg 3 Um einen Kopf herausgeritten Ferner lief Bowman
Totaliſator 22 für 10 5 Preis von Waltershauſen 1500
M 1600 Meter Hrn Oelſchlägers Corſar Sopp 1 Hrn Simons
Helios 2 Hrn Kellys Bowman 3 Leicht mit 1 Längen gewonnen

er mit 4000 M eingeſetzte Sieger wurde für 5600 M zurückgekauft
Totaliſator 16 für 10 6 Herzog Ernſt Jagd Rennen
Ehrenpreis des Herzogs Ernſt für den ſiegenden Reiter und 5000 M
dem Sieger 1000 M dem zweiten Perde 6000 Meter Hrn L Meyers
Exchange Hr v Ravenſtein 1 Hrn Balduins Holſtein 2 Hrn
Simons Vivacious 0 Leicht mit vier Längen gewonnen Vivacious
refuſirte die Hecke nach dem Wall und wurde angehalten

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
F Bellermann Am Freitag ſtarb in Berlin nach kurzem

Krankenlager der Landſchaftsmaler Profeſſor Friedrich Beller
mann Er war ſchon längere Zeit leidend geweſen und hatte auf An
rathen ſeiner Aerzte vor drei Wochen einen Aufenthalt in Steiermark
genommen die erwartete Beſſerung trat aber nicht ein er kehrte daher
nach Berlin zurück und hier raffte eine hinzugetretene Lungenentzündung
den trotz ſeiner 75 Jahre bis vor Kurzem noch ſehr rüſtigen Künſtler
hinweg Friedrich Bellermann war am 14 März 1814 in Erfurt
geboren erhielt ſeine künſtleriſche Ausbildung an der hieſigen Kunſt
akademie und ging dann auf Anregung Alexander v Humboldt s und
mit Unterſtützung König Friedrich Wilhelms IV auf vier Jahre nach
Südamerika von wo er in den tropiſchen Urwäldern eine ungemein
reiche Sammlung von Skizzen und Entwürfen heimbrachte die Aus
führung eines Theiles derſelben verſchaffte ihm den Ruf eines tüchtigen
Landſchaftsmalers Auf vielen größeren Reiſen fand er in ſpäteren
Jahren die Motive für neue Arbeiten Jm Jahre 1866 wurde er als
Profeſſor an der Akademie der bildenden Künſte angeſtellt
und ſeitdem hat er ununterbrochen die Klaſſe für Landſchaftsmalerei
geleitet

Bayreuther Bühnenfeſtſpiele Unterm 11 I Mts wird
aus Bayreuth geſchrieben Die heutige 7 Parſifal Auffüh
rung fand vor überfülltem Hauſe ſtatt Derſelben wohnten bei der
Erbgroßherzog von Heſſen Darmſtadt Erbprinz und Erbprinzeſſin von
Anhalt Deſſau Fürſt Hohenlohe Langenburg und ein Prinz von Hohen
zollern Sigmaringen Die Auffahrt litt unter der Ungunſt der Witte
rung da es ſeit Mittag in Strömen regnet Nach Beginn der Auf
führung ließ der Regen nach doch iſt die Temperatur kühl und un
freundlich Wie jetzt offiziell hierher bekannt gegeben wurde trifft
Prinzregent Luitpold von Baiern am Freitag den 16 ds Abends
7 Uhr mittelſt Extrazuges hier ein Die heutige Beſetzung des Par
ſifal war folgende Parſifal van Dyk Kundry Frau Materna
Amfortas Perron Klingsor Herr Lievermann Gurnemans Herr
Wiegand Sämmtliche Leiſtungen waren wiederum ausgezeichnet ins
beſondere gab Frau Materna die Kundry mit Aufbietung ihres
ganzen künſtleriſchen Könnens und mit wunderbarer Kraft und Ein
dringlichkeit Unter allen Mitwirkenden des diesjährigen Enſembles
iſt Frau Maternaddie einzige welche ſeit 1876 bei jedem Cyklus thä
tig war Die Beſetzung der vor dem Kaiſerpaare am 18 ds ſtatt
findenden letzten Parſifal Aufführung wird dieſelbe ſein wie die heu
tige nur wird ſtatt Frau Materna Fräulein Malten Dresden die
Kundry ſingen

Die berühmte Violin Virtunoſin Tereſinag Tua iſt wie
man uns mittheilt in Bad Hall wo ſie jüngſt concertirte ſchwer
erkrankt

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Ein Staatsſtreich Bulgariens
Jl Frankfurt a 14 Auguſt 9 Uhr 22 Min

Vorm Der Bukareſter Correſpondent der Frankf Ztg
meldet für heute ſeien die Chefs der ſämmtlichen bulga
riſchen Regimenter nach Sofia berufen Es werde die
Unabhängigkeits Erklärung Bulgariens erwartet
Das mir vorliegende zweite Morgenblatt der Köln Ztg
meldet nichts Derartiges

e 7

Vorſtehendes uns von unſerem Frankfurter Correſpondenten über
mittelte Telegramm der Frankf Ztg findet eine Ergänzung in einer
ſehr intereſſanten Zuſchrift die der Berichterſtatter der Münchener

Neueſt Nachr in Sofiaga ſeinem Blatte ſendet Es heißt u A in
dieſem Ein geplanter Staatsſtreich betitelten Artikel

Es iſt kaum noch zweifelhaft daß am 14 Auguſt hier eine große
Staatsaktion ſtattfindet die von unberechenbaren Folgen begleitet
ſein kann Bulgarien iſt geſonnen den Berliner Vertrag kurzer Hand
zu zerreißen und ſich von der Pforte unabhängig zu erklären
Der Tag der Thronbeſteigung des Fürſten Ferdinand ſoll der Tag
ſein an dem er zum König Bulgariens ausgerufen wird Seit
Wochen ging dies Gerücht wurde lauter und greifbarer in der offi
ziöſen Preſſe breit erörtert hie und da dementirt wird aber jetzt all
gemein geglaußt Die Sache ſteht ſo daß jetzt das Volk die Pro
klamirung zum Königthum am 14 verlangen wird und die Regierung
dem ungeſtümen Drängen nachgiebt Die Bewegung iſt ſchon zu ſtark
geworden um noch eingedämmt werden zu können Wahrſcheinlich iſt
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es auch der geheime Wille Stambulow s die entfeſſelten Wogen nicht
aufzuhalten aber ſelbſt wenn er es wollte würde er heute kaum noch
dazu im Stande ſein Die ich rief die Geiſter werd ich nun nicht
los Jetzt gewinnt die unlängſt unternommene Reiſe des Miniſter
präſidenten in alle Städte und Garniſonen des Landes erſt ihre volle
Bedeutung Die Regierung hat das Feuer lange geſchürt Seit drei
Wochen predigt der offiziöſe Plovdio in jeder Nummer in leiden
ſchaftlichen Artikeln die Nothwendigkeit der Unabhängigkeits Erklärung

Das Land und die Armee will ſie nun Die Deputationen aller
Regimenter und aus allen Gegenden Nord und Süd Bulgariens
werden nicht blos kommen um eine Ergebenheitsadreſſe an den Stufen
des Fürſtenthrones niederzulegen ſondern es wird gewiſſermaßen die
große Sobranje tagen ohne einberufen zu ſein und die Deputirten

des Landes wollen in der Sobranje die feſtlich bekränzt wird ihren
Fürſten zum Könige ausrufen Nachdem der Correſp des Münch
Blattes darauf hingewieſen daß ſich Bulgarien durch das Ausführen des

geplanten Gewaltſtreichs die unzweifelhaft vorhandenen Sympathien
der Mehrzahl der Großmächte mit einem Schlage verſcherzen und
Rußland den ſchon ſeit langem erſehnten Vorwand zum
Einſchreiten geben könne beſchließt er ſeine Ausführungen
wie folgt

Bulgarien arbeitet eifrig und unabläſſig an der Au sbildung und
Vermehrung ſeiner Wehrkraft Von der 25 Millionen Anleihe wird
die Hälfte für Kriegszwecke verwendet Der wunde Punkt des bul
gariſchen Heeres iſt das mangelhafte alte Jnfanteriegewehr Es wird
jetzt durch ein neues erſetzt Lieferungen ſind ſchon unterwegs An der
ſerbiſchen Grenze wie an der Donau ſind Truppen konzentrirt Bul
garien kann in wenigen Tagen 160,000 Mann mobil machen Man
ſieht in Sofig anſcheinend den kommenden Ereigniſſen mit Ruhe ent
gegen und will das gefährliche Spiel am 14 riskiren Es kann ein
Va banque Spiel ſein
X Berlin 14 Auguſt 7 Uhr 16 Minuten Vormittags Kaiſer

Wilhelm ſtattete geſtern Nachmittag dem Kaiſer von Oeſter
reich nachdem derſelbe vom Fürſten Reichskanzler zurückgekehrt
war einen längeren Beſuch ab

Wolffs telegr Correſpondenz Burean

2 911 t r S i 12 J t o vie cPar is 13 Auguſt Abends Sitz ung des oberſten Ger icht s
hofes Der Präſident verlas ein Schreiben des Senators Kerdrel
ſiehe auch den untenſtehend mitgetheilten Wortlaut des Schreibens
D Red welcher im Namen der Mitglieder der Rechten erklärt daß
ſie es ablehnen an den Sitzungen des oberſten Gerichtshofes weiter
theilzunehmen Hierauf erfolgte eine längere Berathung über die Frage
des Verfahrens und der Kompetenz Schließlich wurde mit 201 gegen
7 Stimmen und 2 Stimmenthaltungen entſchieden daß der Gerichtshof
für alle Anklagepunkte kompetent ſei und beſchloſſen mit der Prüfung
derjenigen Thatſachen zu beginnen welche die Anklage wegen Komplotse
begründen und darauf über die Anklagen wegen Attentats und Ver
untreuung zu verhandeln Jm weiteren Verlaufe der Sitzung wurde
ſodann in namentlicher Abſtimmung mit 206 Stimmen gegen 6 Stimm
enthaltungen Boulanger Komplots für ſchuldig ertdes rkanntJn namentlicher Abſtimmung werden Dillon tund Rochefort der
Mithilfe am Komplot und Boulanger ſodann mit 198 gegen 10 Stimmen
wegen Attentats anläßlich der bekannten Vorgänge am Lyoner Bahn
hofe für ſchuldig erklärt Die Sitzung wird auf morgen vertagt

Kopenhagen 13 Auguſt Abends Der Berlingske Tidende
zufolge wird die Kaiſerin von Rußland am 28 Auguſt hier er
wartet

Spezia 13 Auguſt Abends Der König beſichtigte heute in
Begleitung des Kronprinzen des Herzogs von Genug und des Marine
miniſters das neue große Baſſin die Erweiterungsarbeiten für das
zweite Dock die Artillerie Werkſtätten das neu erbaute Kanonenboot
Caſtore und das im Bau begriffene Kanonenboot Sardegna ſowie

die Befeſtigungsarbeiten

Berlin 13 Auguſt Der Kaiſer von Oeſterreich ſtattete
heute Nachmittag dem Reichskanzler einen Beſuch ab und
faſt eine Stunde bei ihm

Rendsburg 13 Anguſt Die Eingabe holſteiniſcher Intereſſenten
um Aufhebung des Einfuhrverbots von Schweinen aus
Dänemark iſt vom Miniſter v Bötticher abgelehnt worden

Paris 13 Auguſt Die republikaniſche Preſſe betrachtet den Rück
tritt der Monarchiſten aus dem Hochgericht als ein
weder für noch gegen Boulanger einzutreten Wilſon mit Familie
iſt über Havre nach Newyork abgedampft und hat nach der Nieder
lage bei der Generalrathswahl die Flinte ins Korn geworfen
drüben Ländereien kaufen und ſein undankbares Vaterland

V o nlverwernite

vern Manöver

Er will
verlaſſen

L Paris 13 Auguſt Die Rechte welche bekanntlich be
ſchloſſen hat an den weiteren Verhandlungen des Prozeſſes
gegen Boulanger nicht mehr theilzunehmen hat an den Präſ
denten nachfolgendes Schreiben gerichtet Herr Präſident Wir haben
an den oberſten Gerichtshof die Forderung gerichtet die Zuſtändigkeits
frage vor jeder andern zu erledigen Die Mehrheit lehnte dies rund
weg ab Jch und mit mir meine Kollegen ſind vollſtändig überzeugt
von unſerer Unzuſtändigkeit und halten es daher für unmöglich an
den ferneren Verhandlungen des oberſten Gerichtshofes theilzunehmen
de Kerdrel Folgen die andern Unterſchriften der Mitglieder der
Rechten welche den Antrag auf Erklärung der Unzuſtändigkeit unter
zeichnet haben

Petersburg 13 Auguſt er Czar iſt heute Abend an Bord
der Yacht Zarewna nach Sweaborg abgefahren um den dortigen
See Manövern beizuwohnen

D

2 2 vBerliner Börſe
Mittwoch den 14 Auguſt 1889

Anfangscourſe

Eredit 168,60 Bochum Guß 213 90Franzoſen 95,10 Hibernig 171,20Lombarden 49,90 Marienburg Mlawka 67
Disconto Commandit 234,90 Oſtpreuß Südbahn 104,75
Darmſtädter Bank 165,25 Dux Bodenbach 206,90
Dresdner Bank 151,40 Elbethal l 93 10Handels Geſellſchaft 177,50 Gotthardtbahn 160 50
Nationalbank f D 142,80 Warſchau Wien 217,7
Internationale Bank 124,50 Nordd Lloyd 184,50
Dortmunder Union 95,75 420 Ungarn S
Laurahütte 141 Ruſſiſche Noten 211

Tendenz ruhig
ditgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a/S

el W v l gegenZur gefl Beachtung
Die Bureaux der Adminiſtration und Expedition befinden ſich

Große Ulrichſtraße 36 worauf wir unſere verehrlichen Jnſerenten
mit dem Erſuchen hinweiſen

D IJnſerate
ſowie alle Mittheilungen und Anfragen die ſich auf den Juſeraten
theil beziehen ausſchließlich dahin richten zu wollen Jn
unſeren Geſchäftsräumlichkeiten Zinksgartenſtraße 4a befinden ſich
Druckerei und Redaction Inſerate können dortſelbſt nicht an
genommen werden

wollen ſtets einen Tag vor ErſcheinenGratisJnſerate derjenigen Nummer in welcher ſie Auf

nahme finden eingereicht werden da in anderem Falle ihr recht
zeitiges Erſcheinen nicht verbürgt werden kann

Der Derlag des Genexal Anzeiger
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ündet Sonntag den 25 August Hachmittags Uhr auf der Halle schen Rennbahn Hersehburgerstrasse 263 statt

Die ſeit 4 Jahren hier beſtehende

Verkaufsstelleer Burger Schuhwaarenfabrik
von Gebr Haase befindet ſich nach wie vor

se Ulrichstrasse 36 hL Gros im goldenen Schiffehen

8
S

S 2

S 7 2 55S 7 s 3z zm

7 Brillen und Se KlemmerEmil Hevnert
Mechaniker und Optiker

67 Obere Leipzigerstr 67Irawitz Düringer re ſo Girawhart g ſelbe
Parfümerie und Cvoilettenſcifen Fabriß

833 mir eine Niederlage ihrer weltberühmten Fabrikate übertragen und offerire

ieſelben dem geehrten Publikum zu den billigſten Preiſen
Halle a S

Otto MHürt Priveur
PoOoSestrasse I

Weizen Stärke in Stücken ä Pfd 25 Pfg bei 10 Pfd 20 Pfg
Reis Stärke in Strahlen ä Pfd 30 Pfg bei 10 Pfd 25 Pfg

Weisse Oberschaal Seite à Pfd 20 Pfg
Wachskern Seife beſte Qualität à Pfd 30 Pfg

Oranienburger Seiſe à Pfd 25 Pfg
Sämmtliche Artikel für die Wäsche

empfiehlt

B Trenddel Drogen Iandlung
Halle a S Gr Ulrichstr 40

d G äääeſir Maſchinen Sahriken Speciaiität
Graue Atetall Lackfarbe

in I Stunde trocknend und äußerſt hart und glänzend werdend Preis per
Kg 00 Mark Weiter empfehle Wocdelllack sSpachtelkitt Mastic
noir und ſämmtliche Maschinenöle zu billigſten Preiſen

rn Hietseh früher Fr Schlüter SöhneMerſeburgerſtraße 49

hotographiſches Atelier
Fr Anders Paltzow Wachfolger

Otto Zeth

Srroececeo T IriCSraceso S
emptiehlt sich zur

Aufnahme Von Portraits in allen Grössen
Vergrösserungen vom kleinsten Bild bis Lebensgrösse

Anfertigung von Häuseransichten

Reproduktion von Zeichnungen Oelgemälden Kupferstichen etc ete
Mache ganz besonders aufmerksam auf die in letzter Zeit in meinem Schaukasten

Gr Ulrichstrasse 35 so Vielfach ausgestellten Momentaufnahmen
Empfehle solche Aufnahmen für

Vereine bei festlich Aufzügen Wasverfahrten Iochzeitsfeiern etc ete

Conservativer Verein für Halle aS u d Saalkreis
Freitag den 16 Auguſt er Nachmittags von 6 Uhr an

zur Erinnerung an die glorreiche Schlacht von Mars la konr

Patriotisehes VollKsſest
im Garten der Felsenburg a d Saale in Giebichenstein Concert
muſik Bei eintretender Dunkelheit Jllumination des Gartens und Feuerwerk
Anſprachen

Eintrittskarten das Stück 10 Pfenunige ſind gegen Vorzeigung der Mits
gliedskarte von Dienstag Mittag an zu haben bei Herrn Kaufmann Jul L udoritaHarz 25 Herrn Kaufmann e däy Poeniecke Leipzigerſtr 7 Herrn Kaufmann
Jul Winzer Kleinſchmieden 3 Herrn Kauf mann Paul Nertens Hoſpitalt platz 1
herrn Bahnhofs Reſtaurateur Ritrelmann auf dem Bahnhofe und an dem Eingange
zum Feſtlokale Kinder zahlen kein Eintrittsgeld Die Elnführung von Gäſten iſt

geſtattet

c

n e r r d p Dre rJ J 7 R r x e m7 r r a 2 a e cre ne a nene 2 e d h J
und Srecenen Handiung

Crihbibliothek

Unter Wentschenthal
empfiehlt ſich zum Anfertigen aller Bue hbinderarbeiten

Buchbinderei Se

und billig Bilderrahmen in gr Auswahl Conto Bücher Fliegen und
e I r r l X Poſe

Annahme von jämnt tlichen Druckarbeiten zu billigſten Preiſen
Bildereinrahmen ſchnell gut

Zum Einſcetzen künſtl Zähne

Plombiren Zahnziehen ſchmerzlos
mit Lachgas ſowie zu ſämmtlichen
Zahnoperationen empfiehlt ſich

Voiqgt
Leipzigerſtraße 31

Reparaturen werden ſofort gemacht

C
besopgt und verwerthet

das handelsgeriehtlich registrirte

PATENT BUREAD
von DüCHTING a BRüCKNER

Halle S Leipzigerstr 7 0

GeneralAnzeiger
für alle u den Saalkreis

Geleſenſte und verbreitetſte
Zeitung von Halle und Umgebung

Wirkſamſtes
Jnſertions Organ

Anzeigen jeder Art
finden im GeneralAnzeiger für Halle
und den Saalkreis ſtets den besten

Erfolg
49 D

Den Herren
Molkerei und Gutsbeſthern
Fuhrherren und ſonſtigen Conſumenten
empfiehlt billigſt und beſtens 1889er loſes
ſüßes und blumenreiches

S Wieſenhen
E Bernick Magdeburg

Heu Exp Geſchäft

Butterformen
Schriftformen Monogramme e

Saubere Arbeit Billige Preiſe
H Hülße Giebichenſtein

Trothaerſtr 25 Endpunkt d Pferdebahne r et e es S e e I e r e e rer De a r W ee e ee ZEZZZ D2F ZEAC e X ne z22227
oder ſonſtigen mit den Einkäufen e

We i e für Jhren Haushalt Beauftragten eNeu d G 32 J en wollen Sie bei Bedarf in meineneröffnet W ber S C entrs O O eröffnet d Fabrikaten in Jhrem eigenen Jn
r rem tereſſe gefälligſt einſchärfen daß ſie

Halle a am neuen MMIauvrlatolatz beim Einkauf ausdrücklich Webers S5 k dt 3 Carlsbader Kaffee Gewürz oderMitte der Stadt Schöne freie Lage 1 e Webers Prima gen Kaffee
a verlangen und auch darauf achten220 rm Aer r Sa L rS S de W der Berpacnag das Kelmit allem Comtfort ausgestattet 8 S Dienst Pr Hoflieferanten Wappen ſich r

6 e findet denn verſchiedene JnduſtrielleLogir Zimmer von 1 bis 2 Mark e ſuchen den großen Veifall denr S meine Fabrikate bei dem gebildetender v und Licht wird nicht berechnet S Publikum gefunden haben dadurch
Portier an der Bahn Badevorrichtung im Hause S auszubeuten daß ſie minderwerthigee S 2 Nachahmungen unter ähnlich klinGrosses Bier e a ura m mädchen genden Namen und in ähnlicher

5 r 0 e 9Table höéte ohne Weinzwang e e ge belte g vie x HanReichhaltige Speisekarte ff Münchener und Lagerbier Gut gepflegte Weine Otto E Weber
z S in Radebeul Dresdencccceeeeeeeeg e e e Sw e c e e h e h r W eHotel zum Wettiner Hof

Magdeburgerstrasse 1 d Ant Dittmar Nähe der Bahn
Alleiniger Ausschank auch Flaschenversand v Ansbacher Hürnerbrüäu Bler

Prämiirt Brüssel 1888 gold Medaille Nürnberg 1882 silb Medaille

Aecht Baxyrerisches i zu 15

Geiſtſtraße Nr 20
Kinderwagen u Kriſekörbe

große Auswahl billige Preiſe
K 4 Koch

Geräuſchloſe Thürſchließer
veftiges Zuſchlagen ausſchließend r

Curt Heinsius Vernburgerſtraße I
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